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Halle 1 Mai
Die Ahlwardt Kommiſſion hielt am Sonnabend ihre

letzte Sitzung ab Abg Dr Porſch ſetzte zunächſt ſeinen Bericht
über die Unterſuchung der Akten fort Bei der weiteren Unter
ſuchung iſt durch die Referenten feſtgeſtellt daß die etwa belang
reichen Briefe im Original ſchon im März dem Seniorenkonvent
von Ahlwardt überreicht worden ſind während er jetzt die Ab
chriften davon übergeben hat ohne zu ahnen daß die
rüheren Akten dieſe wichtigſten Schriftſtücke ſchon

im Original enthielten Ahlwardt hat alſo ſelbſt gar keine
wirkliche Kenntniß ſeines Materials Es ſtellte ſich ferner heraus
daß der unter verſchiedenen Briefen ſtehende Name Meißner nicht
dem Gehilfen Ahlwardts ſondern einem Prokuriſten der Diskonto
geſellſchaft zugehört Auch dieſe Briefe beweiſen die Auswucherung
der rumäniſchen Geſellſchaft durchaus nicht Ahlwardt gab den
Referenten als Quelle ſeiner Angaben über Miquels Eid eine
Druckſchrift von Beta an welche er aber noch nicht einmal richtig
zitirt habe Ahlwardt hatte eine Poſtkarte ans Böhmen überreicht
worin ein eingeſchriebener Brief an die Kommiſſion aviſirt wird
Der Brief war aber bis dahin noch nicht eingetroffen Miniſter
Dr Miquel verlas einen Brief der Diskonto Geſellſchaft worin
die Vorſchüſſe derſelben an die rumäniſche Bahn einzeln mitgetheilt
ſind Für dieſe Vorſchüſſe in Summe 14 Millionen Mark wurde
zuerſt nur der übliche Satz von Prozent Proviſion pro Quartal
berechnet erſt als ſich eine ſehr große und langdauernde Jnan

me des Kredits und damit ein ſehr hohes Riſiko ergab
wurde auch die Proviſion erhöht es betrugen aber Zius und Pro
viſion zuſammen uur 8 Prozent unter ſolchen Umſtänden ein
mäßiger Satz Alle Vorſchüſſe wurden vom Aufſichtsrath ein

Abg Ahlwardt erklärte daß das Expoſé
nglich den Antrag bildete den er mit Anderen hätte ein

bringen wollen daher die Unterſchrift Werner Die Unterſchrift
Meißner unter den Briefen zeige daß ein Komptoir

diener in v des Direktors mit unterzeichnet habe Dieſe Bemerkung erregte große Heiterkeit Der
Vorſitzende machte Ahlwardt darauf aufmerkſam daß die betreffende
Unterſchrift von einem ganz anderen Meißner herrührt Ahlwardt
blieb dabei daß aus den Briefen der Zinsſatz von 16 bis 35 Pro
zent alſo eine Bewucherung ſeitens der Diskonto Geſellſchaft hervor
geht Er habe alſo für dieſen Punkt vollen Beweis erbracht Abg
Dr Porſch erklärte Herr Bebel und ich haben heute von

11 Uhr uns vergeblich bemüht Herrn Ahlwardt klar zu machen
daß von 35 Prozent keine Rede ſein kann Herr Bebel der ver
hindert iſt der heutigen Kommiſſionsſitzung beizuwohnen ſagte
ſchließlich zu Ahlwardt Dann könne ſelbſt Adam Rieſe ihm nicht
helfen Sonach wird es auch jetzt nicht gelingen Herrn Ahlwardt
die Rechnung klar zu machen Miniſter Dr Miquel verlas den
ſtenographiſchen Bericht über die Gerichtsverhandlung gegen Gehl
ſen ſoweit derſelbe ſich auf die vorliegende Angelegenheit bezieht
Hieraus ergab ſich daß der Miniſter ſeine Ausſage betreffs des
Zinsſatzes ausdrücklich nur nach Hörenſagen abgegeben hat da er
zur Zeit der Vorgänge dauernd von Berlin abweſend war Direktor

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdrug derboten
Daher fürchtete er daß Edi mit den herabgekommenen

Muſikanten zuſammentreffen und durch deren Beiſpiel ver
lockt werden konnte Gerade weil er des jungen Mannes
Talent hoch ſchätzte fürchtete er den verderblichen Einfluß
ſolchen vagabondirenden Virtuoſenthums auf dasſelbe

Als Edi nun ſah daß der Widerwille ſeiner Pflege
Eltern gegen ſeinen Reiſeplan nicht zu beſiegen war ent
ſchloß er ſich denſelben in aller Stille auszuführen
Zugleich kam ihm der Einfall ob es nicht vielleicht beſſer
ſei auch ſeiner Tante in Wien nicht vorher Mittheilung zu
d ſondern ſie durch ſeine Ankunft gleichfalls zu über
raſchen

Gedacht gethan Als die Blätter zu fallen begannen
ſchritt in der Morgenfrühe eines nebligen Oktobertages
unſer Held dem Centralbahnhofe zu um ſich eine Fahrkarte
nach dem ſo heiß erſehnten Wien zu löſen Selbſt Frida
hatte er nichts davon geſchrieben daß er ſie ſchon ſo bald
aufſuchen wolle er hatte ihr überhaupt nur zweimal
e und zwar jedesmal ein Blättchen in den Brief

er Faßlerſchen Eheleute eingelegt
junge Mädchen war keine Freundin vom Brief
und wenn eine Nachricht aus Wien eintraf ſo war

ieſe eben für Alle berechnet
Frida hätte auch das Geheimniß ihres keuſchen Herzens

zu entweihen gewähnt ſollte ſie dem Papier die Wünſche
und Empfindungen ihrer Seele anvertrauen und ganz
ebenſo fühlte Edi

Die Ueberraſchung und Beſtürzung der Lammwirthin
läßt ſich kaum beſchreiben als der ſchlanke junge Reiſende
welcher in die ranchgeſchwärzte Wirthsſtube getreten war
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Aſchenborn gab eingehende Auskunft über die damaligen zeit
weiligen Anlagen der Gelder aus der Kriegskoſtenentſchädigung
welche über 11 Millionen Mark Gewinn ergeben haben Unter
dieſen Umſtänden kann der Vorſchuß an die rumäniſche Eiſenbahn
unter Bürgſchaft von zwei abſolut ſicheren Bankhänſern welcher
Vorſchuß 4,53 Prozent Zinſen ergab nur als ein gutes Geſchäft
betrachtet werden Zu dieſer Zeit waren in der That noch erheb
liche Ueberſchüſſe vorhanden Abg Graf Kleiſt bemerkte Die
angeblichen Konſtatirungen Ahlwardts konſtatiren gar nichts Da
gegen ſind die Mittheilungen des Miniſters und der Diskonto
geſellſchaft daß nur 9 Prozent gewährt wurden durchaus
ſpezialiſirt und nachgewieſen Abg Ahlwardt ſuchte ſpeziell
nachzuweiſen daß in der That 16 bezw 35 Prozent genommen
worden ſind Dr Porſch ſagte Ahlwardt iſt eben un
fähig derartige Rechnungen zu begreifen ebenſo
wie er unfähig iſt ſich aus den überreichten Akten
herauszufinden Aus der nochmals vom Abg Porſch ver
leſenen Originalabmachung ergiebt ſich aufs klarſte das
Gegentheil der Ahlwardtſchen Behauptung von den Wucherzinſen
Wo bleiben fragte der Referent die Hunderte von Millionen um
die das deutſche Volk betrogen worden Abg Graf Kleiſt
ſtimmte dem vollſtändig bei Abg Pickenbach glaubt zwar dem
Abg Ahlwardt ſo wenig wie die anderen Kommiſſions Mitglieder
wünſchte aber daß zur Beſeitigung aller Zweifel im Publikum
die Kommiſſion durch einen vereideten Bücherreviſor die Bücher
der Diskontdgeſellſchaft prüfen laſſe Abg Dr Lieber bemerkte
Nicht die Kommiſſion hat zu beweiſen ſondern der Abgeordnete
Ahlwardt hat ſeine Anſchnldigungen zu beweiſen Selbſt die
Originalbriefe auf die er ſich jetzt ſtützt ſind durch Mitglieder der
Kommiſſion in ihrer Werthloſigkeit klargeſtellt worden Der
Referent hat die Zinsrechnung für jeden Vernünftigen klargelegt
Schon jetzt iſt über allen Zweifel erhaben daß alle Anſchuldigungen
Ahlwardt s nur frivole Behauptungen ſind Wir ſollten
Ahlwardt nicht den Gefallen thun die Sache hinzuziehen dieſe
Verhandlung nunmehr errege ihm nicht nur moraliſchen ſondern auch
phyſiſchen Ekel Abg Ahlwardt erklärte Dieſe Aeußerung beziehe
ſich offenbar auf das Vorkommniß am Freitag mit ſeinem Anzuge an
welchem eine Naht geplatzt ſei dies ſei in einem Zeitungsbericht
der nur von einem Kommiſſionsmitgliede herrühren könne auf s
Schlimmſte entſtellt darin liege eine Jnfamie Der Vorſitzende
rief Ahlwardt wegen dieſer Aeußerung zur Ordnung Jn einer
ſehr erregten Geſchäftsordnungs Debatte in welcher Ahlwardt den
Ausdruck Jnfamie wiederholte wurde er vom Vorſitzenden
den Abgg v Manteuffel und Dr Lieber energiſch zurecht
gewieſen und von Erſterem wiederholt zur Ordnung gerufen
Dr Lieber erklärte Ahlwardt irre ſich wenn er das Gefühl des
phyſiſchen Ekels auf ſeine änßere Erſcheinung beziehe Ahl

wardt bemerkte Da er von der Kommiſſion ſo behandelt
werde ſo verlaſſe er die Sitzung Damit verließ Ahlwardt
die Sitzung Abg Dr Dohrn berichtete daß Ahlwardt in
der Volksverſammlung am Freitag geäußert die von ihm in
ſchönſter Ordnung überreichten Akten ſeien jetzt in Unordnung ge
bracht was die Verhandlungen ſehr aufhalte Der Vorſitzende
und der Referent Dr Porſch ſtellten die gänzliche Unwahrheit
auch dieſes Vorwurfs feſt Letzterer theilte mit daß am Freitag
die von Ahlwardt angeführten Quittungen und Berechnungen in
den Akten nicht zu finden waren heute habe Herr Placke ein

neues blaues Heft mit Quittungen dem Referenten übergeben
Ref Dr Porſch berichtete ferner Punkt für Punkt über alle
noch übrigen Anſchuldigungen Für die meiſten derſelben fehlten
alle nur irgend ſo zu nennenden Belege Wo man irgendwie von
ſolchen ſprechen könne wie bei den Jnſeraten und Notizen
über die Lage der rumäniſchen Eiſenbahn in den öſter
reichiſchen Zeitungen Ausgabepoſten an Journale u dgl
ſtellte ſich herans einerſeits daß die Belege nicht be
glaubigt ſind und andererſeits daß ſelbſt wenn ſie beglaubigt
wären die vorliegenden Behauptungen dadurch nicht begründet
werden Der Vorſitzende wies darauf hin daß ſelbſt wenn
die Douceurs für Zeitungen ſeitens der rumäniſchen Bahn
vollkommen erwieſen wären das doch Mitglieder des Reichstages
oder des Bundesrathes in keiner Weiſe berühre Abg Pickenbach
ſtimmte mit allen Vorrednern vollſtändig darin überein daß Ahl
wardt keine einzige ſeiner Anſchuldigungen bewieſen habe er glaube
auch vollkommen den Worten des Miniſters Miquel er wünſche
aber um weiterer Ausbeutung der Sache in Volksverſammlungen
vorzubeugen daß der Miquel ſche Eid anuthentiſch feſtgeſtellt werde
Auch die Bereicherung der Diskonto Geſellſchaft durch den Verkauf
mehrerer 100 Millionen Mark an den Jnvalidenfonds bedürfe
noch einer Aufklärung Abg Ackermann widerſprach dieſem
Anſinnen die Kommiſſion habe nichts zu beweiſen ſie habe ſchon
weit mehr gethan als ihre eigentliche Aufgabe ſei Direktor
Aſchenborn verlas als Probe ein Anſchreiben des Präſidenten
der Seehandlung an das Reichsamt des Jnnern über die An
ſtellung von Prioritäten für den Reichs Jnvalidenfonds in ſolcher
durchaus ſoliden Weiſe ſei ſtets bei dieſen Geſchäften verfahren
worden Der Vorſitzende gab Kenntniß von dem Schreiben
eines Chemikers welcher ſich zur Unterſuchung der Tinte 2c der
überreichten Schriftſtücke erbietet Ueber den inzwiſchen einge
troffenen Brief aus Reichenberg berichtete Abg Dr Dohrn und
bewies durch Vorleſung einzelner Stellen daß der Brief von einem

Verrückten geſchrieben ſein kann Die Referenten bean
tragten ſchließlich zu erklären

daß der Jnhalt der von dem Abg Ahlwardt dem
Reichstag übergebenen Akten die durch den ge
nannten Abgeordneten in den Sitzungen des
Reichstags vom 18 21 und 22 März und 25 April
d Js gegen frühere und jetzige Mitglieder des
Reichstags und des Bundesraths erhobenen An
ſchuldigungen nicht rechtfertigt
Dieſe Reſolution wurde hinſichtlich des Jnvalidenfonds mit

allen Stimmen gegen die des Abg Pickenbach hinſichtlich aller
übrigen einſtimmig angenommen Den mündlichen Bericht
für das Plenum werden die Abg Dr von Cuny und Dr
Porſch erſtatten

Prenßiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
71 Sitzung

W Berlin 29 April
11 Uhr Die zweite Berathung des Kommunalſteuer

geſetzes wird bei S 45 fortgeſetzt Derſelbe behandelt die Vertheilung
des Steuerbedarfs auf verſchiedene Steuerarten und beſtimmt im dritten

und ſie zu ſprechen verlangte ſich als ihren Neffen Edi
Feldinger zu erkennen gab

Aber auch Edi war ſehr enttäuſcht als er der Frau
egenüber ſtand welche ihren Beinamen die feſche Vroni

jetzt mehr zum Spott zu führen ſchien er hatte ſich die
Schweſter ſeiner ſo innig geliebten Mutter denn doch etwas
anders ausſehend gedacht

Es war ein Glück für Vroni daß ihr geſtrenger Ehe
gatte noch immer in der Ferne weilte ſo hoffte ſie in der
Zwiſchenzeit den unwillkommenen Neffen deſſen Gegenwart
ſie gleich einer Schuld bedrückte wieder fortſchaffen zu
können Uebrigens war ſie viel zu gutmüthig um den
hübſchen jungen Mann geradezu von ihrer Thür zu weiſen
und ſo gewährte ſie ihm mindeſtens für die erſten Tage
Gaſtfreundſchaft hob aber ſehr entſchieden die Nothwendigkeit
hervor daß Edi ſich ſobald als möglich ein Unterkommen
ſuche weil ihr ſtrenger Gatte der von ihren Verwandten
nichts wiſſen wollte bald in Wien eintreffen werde und den
Gaſt nicht mehr im Hauſe finden dürfe

10 Kapitel
Vater Steffen s Vermächtniß

Edi hatte froher Hoffnungen voll ſeiner Tante ver
ſprochen ſich um Beſchäftigung zu bemühen und er hegte
ar keinen Zweifel daß es ihm bald gelingen werde etwas
ntſprechendes zu finden

Doch Tag um Tag verging der junge Mann ver
doppelte ſeine Anſtrengungen und doch war es ihm nicht
gelungen eine Anſtellung zu erhalten und wäre dies auch
in der kleinſten Kapelle geweſen

Die Lammwirthin ſah immer finſterer drein und als
gar ein Brief von ihrem Manne eintraf der ihr ſeine t
baldige Ankunft meldete drang ſie in Edi ihr Haus zu
verlaſſen Jhre Angſt war ſo natürlich ihre fieberhafte
Ungeduld ſo erſichtlich daß Edi ſeinen kleinen Koffer packte
und noch an demſelben Tage das ungaſtliche Haus verließ

Gekränkt durch die anſcheinende Liebloſigkeit der einzigen
Verwandten die er auf Erden zu beſitzen wähnte wies er
entſchieden die Geldunterſtützung ab welche ſeine Tante ihm
beim Abſchied in die Hand drücken wollte

Ein Unterkommen war zwar bald gefunden aber mit
welch ängſtlicher Sparſamkeit Edi ſeine geringen Mittel auch
verwaltete ſie waren doch nur zu bald erſchöpft und er ſah
ſich in der fremden großen Stadt dem äußerſten Elend
preisgegeben wenn ihm nicht bald Hilfe zu Theil ward

Sich bittend an die Faßler ſchen Eheleute zu wenden
das verbot ihm ſein Stolz war es doch leider ganz
ebenſo gekommen wie ſie es ihm prophezeit und täglich
erlebte er neue Enttäuſchungen Klopfte er irgendwo an
ſo wies man ihn freilich nicht gleich ab im Gegentheil
man vertröſtete ihn auf die Zukunft hielt ihn mit Ver
ſprechungen hin und wenn er dann ernſtlich auf eine Ent
ſcheidung drang ward ihm achſelzuckend bedeutet daß vor
der Hand keine Hoffnung ſei unterzukommen

Hier und da hatte Edi einen geringen Verdienſt gefunden
doch das reichte nicht weit und dann was ſollte aus
ſeinen hochfliegenden Zukunftsplänen werden wenn er es in
Wien zu weiter nichts brachte als bei ganz untergeordneten
Muſikbanden aushilfsweiſe zu ſpielen

Weder Vater noch Schweſter hatte Edi bis jetzt auf
gefunden er konnte freilich nicht ahnen daß Erſterer ſchon
ſeit Wochen in einem Schachtgrabe des Hernalſer Fried
hofes ruhte und daß Magda ſich mit einem übelbeleumundeten
Volksſänger Namens Valady Joszi einem Ungarn ver
heirathet hatte

Jn all der Zeit hatte Edi ſeine geliebte Frida uur
zweimal geſehen und dies auch nur aus der Ferne Bald
im Anfang bei Gelegenheit einer Ausfahrt die ſie in Hell
dorfs Geſellſchaft gemacht und das zweitemal in der Oper

Edi hatte nämlich von einem Muſiker deſſen Bekannt



e

a e

S

Seite 2 Diensragt M
Abſchnitt wenn mehr als 150 Proz der Realſteuern erhoben werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
e mJm gleichem Sinne iſt ein Antrag Stengel frkonſ geſtellt der

und die Staatseinkommenſteuer in derſelben Höhe belaſtet iſt ſo können über den Antrag v Tiedemann noch hinausgeht
von dem Mehrbetrage doppelt ſoviel Einkommenſteuern wie Realſteuern
erhoben werden Ein Antrag Bachem Ctr beantragt ſtatt 150 Proz
zu ſetzen 100 Proz

n Mies Ctr befürwortet dieſen Antrag Derſelbe bezwecke
namenklich die Gemeinden im Weſten der Monarchie in ihrer Steuer
umlegung zu erleichtern Dort habe die Realſteuer ohnehin keinen er
heblichen Einfluß auf die Kommunalbeſteuerung in den Städten während
nach den Beſtimmungen der Vorlage die ländlichen Gemeinden im
Weſten ſchwer belaſtet werden

Abg v Tiedemann Bomſt frk kann dem Antrage nicht zu
ſtimmen Die Beſtimmungen des Paragraphen ſeien in der Kommiſſion
unter ſchweren Kämpfen zu Stande gekommen Würde jetzt der Antrag
des Centrums angenommen ſo müßten auch die Vertreter des Oſtens
weitergehende Anträge ſtellen Der Finanzminiſter hat ſolche Anträge
bekämpft es müſſe eben Jeder Opfer bringen und den Jntereſſen
ſtandpunkt aufgeben nur ſo ſei ein Ausgleich zwiſchen Weſten und
Oſn möglich

Abg Schmitz Erkelenz Ctr Es ſcheinen ſich leider die Worte
des Abg Hieſchke bewahrheiten zu ſollen der ankündigte daß nach
Beendigung der Reform der Grundbeſitz mit doppelten Ruthen geſchlagen
werden würde Durch die Vorlage wird der ländliche Kleinbeſitz und
auch der bäuerliche Beſitz ſchwerer belaſtet als bisher da kann man
keine Freude für die Steuerreform empfinden Die konſervative Partei
hat ſtets im Sinne unſeres Antrages geſtrebt jetzt möchten wir auch
ihre Stimme hören

Miniſterpräſident Graf Eulenburg Es können hier nicht
IJntereſſenrückſichten ausſchlaggebend ſein ſondern lediglich Zweckmäßig
keitsrückſichten Es handelt ſich darnm ein in allen Fällen anwend
bares Maß für die Steuerhöhe zu finden So berechtigt der Wunſch
iſt die Grund und Gebänudebeſitzer zu entlaſten ſo wenig berechtigt
iſt es dieſen Beſitzern einen Vorzug vor anderen Steuerzahlern zu
geben Der im S 45 gegebene Maßſtab iſt auch nur als Regel gedacht
für ausnahmsweiſe Verhältniſſe trifft der S 46 Vorſorge

Abg Lotichius lib ſpricht für die Kommiſſionsvorlage
Abg Humann Ctr empfiehlt den Antrag ſeiner Partei
Abg v Buch konſ Die konſervative Partei erachtet allerdings

den S 45 als den berechtigten Anſprüchen der Realſteuerzahler nicht
genügend indeſſen von gegneriſcher Seite wurden Anträge geſtellt
welche noch weit über die Regierungsvorlage hingusgingen Unter
dieſen Umſtänden haben wir uns begnügt das zu erreichen was die
Vorlage enthält weil wir alle Jntereſſen gleichmäßig wahrnehmen
wollten Die agrariſche Stimmung die heute im Hauſe zu herrſchen
ſcheint hat leider in der Kommiſſion nicht geherrſcht

Abg Dr Hitze Ctr erklärt ſich für den Antrag Bachem der die
allgemein vorhandenen Verhältniſſe beſſer treffe als die Kommiſſions
vorlage Für ausnahmsweiſe Verhältniſſe könne dann wie der Miniſter
präſident ſchon angedeutet der S 46 angewendet werden Die Ge
bäudeſteuer werde in kleinen Städten geradezu eine Prohibitivſteuer für
kleine Leute werden während die wohlhabenden Hausbeſitzer in großen
Städten dieſe Steuer auf die Miether abwälzen

Finanzminiſter Miquel Die Antragſteller überſehen jedenfalls
daß in den weſtfäliſchen Städten das Veranlagungsverfahren und die
ganze Beſteuerung bisher durchaus irrationell war Jn Schleswig
Holſtein wird man die Vorſchriften der Vorlage ganz anders betrachten
Die Antragſteller überſehen aber auch den vollſtändigen Umſchwung
den die prozentuale Belaſtung der Einkommenſteuer bei der Gemeinde
beſteuerung hervorbringen wird Die Beſtimmungen der Vorlage ſind
wohl erwogen und wenn ein Mann wie der Abg Frhr v Huene den
Kommiſſionsbeſchlüſſen zuſtimmt ſo kann man doch wohl annehmen
daß die Jntereſſen der ländlichen Beſitzer genügend gewahrt ſind
Mögen ſich die Herren welche die Reform zu Stande bringen wollen
nicht durch das Treiben einer mißvergnügten Preſſe von ihrem ins
Auge gefaßteun Ziel abbringen laſſen

Abg Dr Enneccerus natlib giebt zu daß einzelne Fälle von
Ungerechtigkeiten vorkommen können allein es ſei unmöglich alle ſolche
Fälle im Geſetz vorzuſehen da müſſe man eben die im S 46 vorgeſehene
Ausnahmebewilligung bei der Regierung nachſuchen Es mußte eine
Norm gefunden werden und man werde der Kommiſſionsvorlag

nen können denn in der Beſchränkung zeige ſich erſt der
eiſter
Abg Dr Bachem Ctr Der Unterſchied zwiſchen dem Centrum

und den anderen Mehrheitsparteien beſteht nur darin daß dieſe di
Hoffnung aufgegeben haben noch etwas zu erreichen während das
Centrum einen ſolchen Verſuch noch nicht aufgeben will Redner empfiehlt
den Centrumsantrag Die Debatte wird geſchloſſen

Der Antrag des Centrums wird abgelehnt und S 45 nach der
Kommiſſionsvorlage angenommen S 46 beſtimmt daß Einkommen
ſteuerzuſchläge über 100 Proz und andere Abweichungen von den geſetz
lichen Vorſchriften die Genehmigung bedürfen

Ein hierzu vorliegender Antrag Bachem und Gen will auch für
Realſteuererhöhungen über 100 Proz die Genehmigungspflicht nöthig
machen und außerdem die Beſtimmung ſtreichen wonach bei Auflegung
neuer Steuern die Erleichterungen in Betracht gezogen werden ſollen
welche den Steuerpflichtigen durch Aufhebung der ſtaatlichen Realſteuern
zu Theil geworden ſind

Bei der Abſtimmung wird die Genehmigung für die 150 Proz über
ſteigende Realſteuer abgelehnt dagegen die Beſtimmung wegen Berück
ſichtigung der Realſteuer Erleichterungen nach dem Antrage Bachem
geſtrichen S 47 beſtimmt daß der durch Realſteuern zu deckende Be
trag durch Grund Gebäude und Gewerbeſteuern in der Regel gleich
mäßig aufgebracht werden muß Es ſind dann eine Reihe von Aus
nahmen zugelaſſen

Vom Abg v Tiedemann Labiſchin freikonſ iſt beantragt die
Ausnahmen generell nach früheren Beſtimmungen der Vorlage zu
faſſen

aonnnnrr nn wwww sſchaft er gemacht eine Freikarte für die Galerie erhalten
und ſein ſcharfes Auge hatte die Geliebte bald erkaunt

Strahlend im Glanze ihrer Schönheit und gehoben durch
eine ebenſo reiche wie geſchmackvolle Toilette ſo ſaß Frida
mit Frau Madaleine in einer Loge des erſten Ranges und
hinter ihr der theure Onkel Robert den Edi jetzt förmlich
zu haſſen begann

Wenn er eine Ahnung gehabt hätte daß es ſein leiblicher
Vater war den er ſo argwöhniſch beobachtete deſſen
Lächeln deſſen Blicke er voll Eiferſucht ſtudirte

Der arme junge Mann war ſich noch nie ſo verlaſſen
und elend vorgekommen wie an jenem Abend als er ſeinen
einfachen Anzug beſah und daun die elegante ja be
ſtechende Erſcheinung des ſchönen Malers betrachtete er war
ſich bewußt eine traurige Figur neben Robert von Helldorf
zu ſpielen und war nur zu froh daß die Jnſaſſen jener
Loge im erſten Range ihn nicht ſahen da ſie ihre Blicke
nicht bis zur Galerie hinauf ſchweifen ließen

Und dennoch ſagte ihm eine tröſtende Stimme in ſeinem
Herzen daß Frida wenn ihr die Wahl gelaſſen würde

ihn dem glänzenden Freier vorziehen würde ihn Edi
den armen Künſtler Aber ſein Ehrgeiz trieb ihn an

ſich mindeſtens nicht eher der Geliebten zu uahen bis es
ihm gelungen ſein würde durch eigene Kraft ſich den Weg
zu ebnen

Frida die ſtets ſo zuverſichtlich von ihrer Künſtlerlaufbahn afren
geſprochen ſollte ihn den Geliebten nicht ſo hoffuungslos
ſo ausſichtslos vor ſich ſehen und womöglich in ſeinem blaſſen
Antlitz die Spuren der Entbehrungen entdecken die er ſich

Nach kurzer Debatte werden die Anträge v Tiedemann und Stengel
abgelehnt S 47 wird unverändert angenommen
Haus Weiterberathung auf Montag 11 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 April Hofnachrichten Der Kaiſer
wird mit Rückſicht auf den Ernſt der Lage und die folgenſchweren
Beſchlüſſe welche im Reichstage zu erwarten ſtehen den Beſuch in
Karlsruhe abkürzen und den im Anſchluß daran geplanten Aus
flug nach Schlitz ganz aufgeben

Ein wichtiger nationaler Gedenktag der in
deſſen in der deutſchen Preſſe ſpurlos vorübergegangen zu ſein
ſcheint war der 27 April König Wilhelm I von Preußen hatte
durch eine Verordnung vom 13 April 1868 das erſte dentſche
Zollparlament nach Berlin berufen und daſſelbe am 27 April
feierlich eröffnet Es war der erſte entſcheidende Schritt zur voll
ſtändigen wirthſchaftlichen Einigung der Staaten die ſpäter das
deutſche Reich bildeten Deshalb verdient der Tag au welchem
vor 25 Jahren zum erſten Male ſüddeutſche Volksvertreter nach
Berlin zogen als ein wichtiger nationaler Gedenktag in die
Erinnerung zurückgernfen zu werden

Die zweite Berathung der Militärvorlage
beginnt voransſichtlich nächſten Mittwoch den 3 Mai Am
morgigen Montag findet keine Plenarſitzung ſtatt um den Parteien
Zeit zur Stellungnahme zu den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu geben
Das Centrum hat wie verlautet auf die Berathung des
Jeſuitenauntrages vor der Eutſcheidung über die Militär
vorlage verzichtet

Die Bemühungen eine Verſtändigung über
die Militärvorlage herbeizuführen dauern trotz aller
gegentheiligen Meldungen auch jetzt noch fort Die Behauptung
der Kreuzztg ſelbſtverſtändlich ſei auf die Mitwirkung der
kouſervativen Partei bei dem Beſtreben durch Annahme
einer Beſtimmung über die Einführung der zweijährigen
Dienſtzeit in der zweiten Berathung die Unterlage für eine
dritte Berathung zu gewinnen nicht zu rechnen verzeichnet die
N A nur als ein Stimmungsſymptom aus beſtimmten

Kreiſen d h aus den Kreiſen derjenigen Konſervativen die
unter allen Umſtänden das Scheitern der Vorlage herbeiführen
wollen Dazu gehört aber nur ein Theil der konſervativen ParteiDie Köln Volkszeitn W ſagt in einem längeren

Das Centrum am Vorabend der Militärdebatte
überſchriebenen Artikel Die Würfel ſind gefallen ehe
noch die zweite Leſung beginnt Dieſe habe wenig Bedeutun
Was kommen wird könne das Centrum nicht mehr aufhalten Die
Freunde des Centrums im Lande ſollten ohne Verzug thun was
nothwendig ſei

Vor der Auflöſung des Reichstags wünſcht die
Regiernnug der Freiſ Ztg zufolge in jedem Falle noch folgende
Geſetzeutwürfe erledigt zu ſehen Die Nachtragsetats den
Vertrag mit Kolumbia die Novelle zum Geſetz über den Uunter
ſtützungswohnſitz das Geſetz über die Abzahlungsgeſchäfte die
Novelle zum Wuchergeſetz die Novelle zum Militärpenſionsgeſetz
das Geſetz über die Erſatzvertheilung Alle dieſe Geſetzentwürfe
ſind ſo weit vorgeſchritten in der Berathung daß bis Ende der
nächſten Woche ihre Erledigung erfolgen könne Verzichten
würde die Regierung bei der Auflöſung auf die lex Heinze das
Auswanderungsgeſetz das Seuchengeſetz die Novelle zum Jnvaliden
fondsgeſetz Verſtärkung der Betriebsfonds u A

Das Beſte über die in Rom zwiſchen Kaiſer
und Papſt getroffenen Abmachungen weiß der Pariſer
Korreſpondent der Tribüne Elſaß und Lothringen
werden ſonverain unter Oberhoheit des Papſtes der ſeine Reſidenz
in Straßburg nimmt Alle Staaten garantiren die Neutralität
dieſes päpſtlichen Belgiens Jtalien okkupirt den Vatikan in dem
jedoch ein päpſtlicher Legat reſidirt Jufolge dieſer Kombination
verſtändigen ſich Frankreich und Deutſchland und erſteres verpflichtet
ſich in Friedenszeiten uicht mehr als 200000 Mann zu halten
Jtalien und Oeſterreich nur je 100000 Rußland erhält freie
Hand im Balkan Oeſterreich vergrößert ſich auf Koſten der Türkei
und Jtalien erhält mindeſtens das Trentino und Tripolis

Ein gewiſſes Aufſehen erregt in Paris ein von
Nikolaus Notowitſch veröffentlichtes Buch über Alexander III und
ſeine Umgebung Es enthält den Text eines angeblichen Vertrages
zwiſchen Belgien und Deutſchland wonach in einem eventuellen
Kriegsfalle die deutſchen Armeen Belgien frei paſſiren dürfen und
die belgiſche Armee unter deutſchen Oberbefehl geſtellt werde Der
Artikel haudelt von dem franko ruſſiſchen Bündniß laut welchem
Rußland ſich verpflichtet habe Frankreich gegen ſeine Angreifer zu
unterſtützen Bei einer Offenſive behalte ſich jedoch jedes der
beiden Länder volle Aktionsfreiheit vor Das Buch iſt ohne
Zweifel eine phantaſtiſche Studie

Zwiſchen der Kölniſchen Ztg und der Nord
deutſchen Allg Ztg iſt eine Polemik entſtanden weil erſtere
ſich dem Verlangen angeſchloſſen hat daß anthentiſche Auskunft
über die Aeußerung gegeben werde die der Kaiſer gegenüber dem
Kardinal Ledochowski gethan habe Auf die Phraſe ob die deutſche
Staatsgewalt ſich vor dem Kardinal Ledochowski ge
demüthigt habe ſagt die Norddeutſche Allg Ztg
Darauf erwidern wir der Köln Ztg nicht offiziös aber deutſch

daß wir und bis auf einige parteivolle Redaktionen wohl ganz
Deutſchland den Gedanken an die Möglichkeit einer Demüthigung
der deutſchen Staatsgewalt überhaupt für ausgeſchloſſen erachten
und in dem Drängen nach einer beſonderen Beruhigung darüber
eine Taktloſigkeit erblicken und dies anszuſprechen werden Arro
d der Köln Ztg uns in keinem Augenblick abzuhalten ver
mögen

Die ruſſiſche Antwortnote mit Gegenvorſchlägen
auf die von deutſcher Seite an die Gewährung des Konventional
tarifs geknüpften Bedingungen iſt nach der Poſt an amtlicher
Stelle in Berlin überreicht worden Die Prüfung der einzelnen
Punkte wird ſelbſtverſtändlich eine ſehr gewiſſenhafte ſein mög
licherweiſe ergibt ſich die Nothwendigkeit zu Rückfragen Jedenfalls
iſt ein baldiger Abſchluß der Verhandlungen nicht zu erwarten

Der bisherige Geſchäftsleiter des Anti
ſemitenbundes und des Agitationsverbandes der antiſemitiſchen
Partei Norddeutſchlands Karl Giebeler in Berlin erklärt im
Volk daß er ſeine Thätigkeit für obige beiden Körperſchaften

eingeſtellt habe und keinerlei Beziehungen mehr zur antiſemitiſchen
Partei habe Nach Lage der Dinge muß ich es auf das Leb

bedanern auch nur eine Stunde und einen
Pfennig für eine ſolche unfruchtbare und undank
bare Sache geopfert zu haben Alles Uebrige wird an kom
petenter Stelle ſeine Erledigung finden

Abg Ahlwardt hat ſich in einer am Freitag inhatte lengeſen müſſen Nein beſſer noch die Freude Berlin abgehaltenen Volksverſammiung nicht geſchent anzudeuten
des Wiederſe
einen kleinen Erfolg melden konnte

Fortſetzung folgt

eus hinausſchieben bis daß er ihr auch zugleich daß ſeine Akten in der Kommiſſion ſich nicht in dem geordneten
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Jn dem Vorſchlag der Maifeier der bekanntlich
vor mehreren Jahren gemacht ward klang das ſchroffe Wort
heraus Wir feiern heute weil wir Arbeiter ſind und weil wir

Alsdann vertagt das es ſo wollen Dazu lag kein Grund vor denn auf ein heftiges
Wort folgt wieder ein heftiges Wort auf einen Schlag ein neuer
Schlag Und weil doch die große Mehrheit aller Menſchen es
liebt in Frieden und Ruhe zu leben mögen es nun Arbeitgeber
oder Arbeiter ſein ſo iſt es auch bei der Maifeier im Weſent
lichen bei dem Vorſchlag geblieben und man hat ſich in anderer
zzinnter Weiſe friedlich vertragen Die erſte Maifeier war noch

ei uns ja kaum wohl aber in anderen Ländern von tumultuariſchen
Ansſchreitungen begleitet aber auch dort iſt es von Jahr zu Jahr
ſtiller die Zahl Derer welche geneigt waren die Dinge auf die
Spitze zu treiben geringer geworden Heute iſt der erſte Mai in
der Hauptſache ein Tag wie alle anderen Tage an dem in
größeren Städten Verſammlungen ſtattfinden an welchem da und
dort einige re r vorkommen über den ſich aber Niemand
mehr aufregt Das Alles zeigt daß der geſunde Menſchenverſtand
doch noch eine nicht zu unterſchätzende Gewalt beſitzt

Poſen 30 April Das polniſche Blatt Goniec Wiel
kopolski richtet an die polniſchen Abgeordneten das Er
ſuchen gegen die Militärvorlage zu ſtimmen oder wenn ſie

nicht den Muth hätten ſich der Abſtimmung zu ent
alten

Oeſterreich HNugarn
Wien 30 Apeil Bei der Ankunft des Kaiſers am

Mittwoch früh findet kein amtlicher Empfang ſtatt alle Parteien
bereiten einen großartigen Empfang als Loyalitätskundgebung vor
Es heißt der Kaiſer wolle eine Verſtändigung zwiſchen Magnaten
haus und nene wegen der Kirchenvorlage herbeiführen

Eine heutige Verſammlung der ſtrikenden Zimmerleute
beſchloß die Fortſetzung des Strikes

Jtalien,
Negpel 30 April Das deutſche Kaiſerpaar und das

italieniſche Königspaar ſowie der Kronprinz mit Gefolge
begaben ſich geſtern Vormittag um 9 Uhr nach Pompeji Leb
hafte Ovationen fanden während der Fahrt auf den Stationen
ſowie bei der Ankunft in Pompeji ſtatt Die Ruinen der alten
Stadt wurden eingehend Die Kaiſerin und die Königin
benutzten zierliche Sänften alten Stils Später wohnuten die
Fürſtlichkeiten den Ansgrabungen des jüngſt entdeckten Hauſes bei
wobei mehrere Gegenſtände gefunden wurden beſonders Amphoren
größere Weinkrüge Alsdann erfolgte die Beſichtigung der Thermen

von Stabiä Die Galavorſtellung im Theater San Carlo
war ſehr zahlreich beſucht Das deutſche Kaiſerpaar und
das italieniſche Königspaar trafen um 10 Uhr 30 Min ein
Das Publikum erhob ſich und es gab eine große Demonſtration
mit der preußiſchen und italieniſchen Hymne Am Ende des
Lohengrin Aktes gab es erneuten Jnbel Um 11 Uhr 50 Min
verließen die kaiſerlichen und königlichen Herrſchaften ſowie die
Prinzen unter dem lauteſten Jubel des Publikums das Theater

Heute Vormittag beſuchte das Kaiſerpaar Profeſſor Dohrns
zoologiſche Station und wohnte dann dem Gottesdienſte in der
proteſtantiſchen Kapelle bei Nach den neuerdings getroffenen
Beſtimmungen treffen die deutſchen und italieniſchen Majeſtäten
morgen Vormittag 11 Uhr 25 Minnten in Spezia ein begeben
fich an Bord der Yacht Savoja beſuchen Portovenere
wo ſie frühſtücken dann Palmeria beſichtigen den Gruſon
ſchen Panzerthurm wohnen dem Schießen der Forts Santatereſa
Pianelloni und Faleonara bei fahren nach Leriei und beſichtigen
dort die Batterie Miralunga Nachmittags 5 Uhr erfolgt die
Rückkehr nach Spezia wo ſie eine Beſichtigung der Marinegkademie
eleven vornehmen und ſpäter an einem Gartenfeſt beim Komman
danten des Marinedepartements Theil nehmen Die Abreiſe
und Rückkehr durch die Schweiz tritt das deutſche Kaiſerpaar
vorausſichtlich noch vor 7 Uhr Abends an

Frankreich
Paris 30 April Auf dem Kongreß der Eiſenbahn

arbeiter iſt eine im Auftrag der Leiter dieſes Kongreſſes heraus
gegebene Broſchüre zur Vertheilung gelangt welche großes
Aufſehen erregte weil ſie in heftiger Sprache den Strike befür
wortet nud ſchließlich ſagt man werde im Falle eines
Aufgebots von Militär gegen die Strikenden die Preußen
ins Land rufen Die Regierung hatte nämlich für den Fall
des Ausbruchs eines allgemeinen Strikes der Eiſenbahnarbeiter
mit der Mobiliſirung von Truppen gedroht Jn der
Kammerſitzung iſt nun jenes Schriftſtück zur Sprache gebracht
worden Der Deputirte Laſſerre befragte die Regierung über
die vaterlandsfeindliche Broſchüre Der Arbeits
miniſter Viette erwiderte unter Beifall der Verfaſſer
dieſer Broſchüre ſei ein Ausländer welcher die franzöſiſchen
Arbeiter nicht keune Die franzöſiſchen Arbeiter verabſcheuten
derartige Broſchüren und ſtellten ihr nationales Pflichtgefühl über
die Geltendmachung ihrer Fordernngen Sie ſeien alle bereit dem
erſten Rufe des Kriegsminiſters Folge zu leiſten Damit war der
Zwiſchenfall geſchloſſen Der Eiſenbahnarbeiter Kon
greß beendete heute ſeine Arbeiten ſtimmte dem achtſtündigen
Maximalarbeitstag zu und lehnte jede Uebereinſtimmung mit
jener Broſchüre ab

Für den Maitag der anſcheinend in den Provinzen all
gemeiner gefeiert werden wird als in Paris ſind militäriſche Maß
regeln in größtem Umfang getroffen

Rußland
Petersburg 30 April Dex Petersburger Korreſpondent

des Daily Telegraph widerſpricht der bisherigen Darſtellung des
Vorfalles bei Charkow Es waren wie er behanptet keine
Banuern in der Nähe der Schienen das Geleiſe indeß hin
reichend beſchädigt um einen Unfall zu verurſachen wenn
der Zug nicht rechtzeitig zum Stehen gebracht worden wäre Die
Beſchädigung der Schienen war eine vorſätzliche um
den Zug zum Entgleiſen zu bringen Mehrere der That Ver
dächtige ſind verhaftet Es ſei räthſelhaft wie die Schienen
in Gegenwart des die Geleiſe bewachenden Militärs gelockert
werden konnten Dieſe Schilderung ſcheint eine Beſtätigung
darin zu finden daß Petersburger Blätter einen Dank des
Zaren an die Charkow ſche Polizeibehörde veröffentlichen durch
deren Wachſamkeit rechtzeitig entdeckt worden war daß auf dem
Geleiſe welches der kaiſerliche Zug paſſiren ſollte eine Schiene
losgeriſſen war

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 1 Mai
Jnterefſantes Urtheil Vom Reichsgericht in Leipzig wurde

eine Entſcheidung getroffen welche überall da von großem Intereſſe
iſt wo es vermiethete Kirchenſtühle giebt Nimmt Jemand
bei Beginn des Gottesdienſtes einen r ſenſmhe ein der einem recht
mäßigen Eigenthümer gehört und kommt dann dieſer und will den
darauf Sitzenden wegweiſen ſo iſt in dieſem Falle auf Störung des

uſtande befunden hätten wie er ſie übergeben darum könne er öffentlichen Gottesdienſtes zu erkennen Will der rechtmäßige Eigen
ich auch in ihnen nicht
daß etwas fehle bis er ſie näher durchgeſehen

rechtfinden Er wolle nicht gerade fagen thümer ſeinen S ſo iſt es ſeine Pflichtnicht an andere n
zu levor Beginn des Gottesdienſtens zur Ste
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Nr 102 DienstagW J èGGSSGQOmuÄd,sd Erinnernngsfeier Umer ſehr zahlreicher Be ung feierteam Sonnabend Abend der ſich aus re T tzen und
Turnern zuſammenſetzende Ulebund wie alljählich im Pfälzer
Schießgraben die Erinnerungsfeier an die Pflanzung der Friedens
eichen auf der kleinen Wieſe Gemeinſame patriotiſche Geſänge
ſowie Vorträge einzelner Liedertafeln wechſelten mit Anſprachen der

Edner und Dr Ule ſowie turneriſchen Aufführungen ab
Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Montag ein durch

weg neuer abwechſelungsreicher Spielplan
Das Ansnehmen von Krähenneſtern ordert alljährlich ſeine

Opfer Auf der Rabeninſel wo beſonders eifrig den jungen Krähen
nachgeſtellt wird die von Kennern als eine Delikateſſe geprieſen werden
ereignete ſich am Sonnabend Nachmittag abermals ein beklagenswerther
Unfall Der 13 Jahre alte Sohn des in der Gerbergaſſe wohnhaften
Maurers G hatte ſich zur angegebenen Zeit mit einem um ein Jahr
jüngeren Gefährten nach jener Jnſel begeben um den geſtrigen Mittags
tiſch um das leckere Gericht zu bereichern Der Knabe der ſchon zu
öfteren Malen die Krähneſter auf der Jnſel mit Erfolg geplündert
hatte erſtieg mit einem langen Eishaken bewaffnet einen Ellernſtamm
in deſſen Wipfel ein Neſt mit jungen Krähen thronte Schon war der
Burſche ſeinem Ziele ziemlich nahe als er in Folge eines Aſtbruches
plötzlich mit dem Haken in die Tiefe ſtürzte iel der
Knabe mit dem Rücken in den Haken der ſich tief in das Fleiſch ein
bohrte Der Verletzte mußte nach der Klinik gebracht werden doch ſoll
ſein Zuſtand zu ernſteren Befürchtungen nicht angethan ſein

Brände Am Sonnabend Nachmittag gegen 5 Uhr war in der
Forſterſtraße 12 beim Fuhrherrn B ein kleiner Brand durch
Ueberkochen von Fett entſtanden Derſelbe konnte ſchnell gelöſcht
werden Abends um 9 Uhr war beim Kaufmann W Unterplan 7
im Laden eine Petroleum Hängelampe herabgefallen und hierbei
explodirt Die Gefahr wurde durch die Bewohnex ſchnell beſeitigt
Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr war Schwetſchkeſtraße 25 der
Schornſtein in Brand gerathen Der Brand wurde nach kurzer Zeit
durch die Feuerwehr gelöſcht

Das verhängnißvolle Häkelzeug Die unverehelichte 19 Jahre
alte Tochter des in der Südſtraße wohnhaften Arbeiters M unter
nahm geſtern Nachmittag mit einer Freundin einen Spaziergang Jn
Folge einer Unachtſamkeit kam ſie plötzlich zu Falle wobei ſie mit der
linken Hand derartig in eine in einer Handarbeit ſteckende Häkelarbeit
fiel daß die letztere das betreffende Glied vollſtändig durchbohrte Die
Nadel deren Spitze über dem Handrücken hervor ſtand konnte in der
Klinik gefahrlos entfernt werden

Neberfahren Von einem beklagenswerthen Unfalle wurde
geſtern Abend der in der Meckelſtraße wohnhafte appr Arzt Herr B
betroffen Als er in der Leipzigerſtraße einen in voller Fahrt befind
lichen Pferdebahnwagen verließ ſtrauchelte er und gerieth mit dem
rechten Fuße vor ein Rad des Wagens ſodaß ihm daſſelbe über den
vorderen Theil des Gliedes himvegging Er mußte in einer Droſchke
der Klinik zugeführt werden Dem Vernehmen nach hat er mehrere
Zehen des Fußes gebrochen

Zwei Fahnen verbraunt Ein eigenthümlicher Vorfall gab
in der Nacht zum Sonntag Veranlaſſung zu einem kleinen Brande Jn
den Kaiſerſälen feierte der Ruderklub Neptun ſein 14 Stiftungs
feſt zu dem auch befreundete Ruderklubs von auswärts namentlich
Leipzig eingetroffen waren Die Fahne des Neptun ſowie des
Leipziger Ruderklubs waren während der Feſtlichkeit auf der
Bühne untergebracht Durch irgend welchen Zufall nun müſſen wohl
die metallenen Spitzen der Fahnen mit dem Draht der elektriſchen
Leitung in Verbindung gekommen ſein ſodaß der elektriſche auf
dieſe überſprang und die Fahnentücher in Brand ſteckte ſodaß beide
Fahnen ehe der Brand bemerkt wurde und gelöſcht werden konnte faſt
vollſtändig zerſtört waren Der Werth der Fahnen belief ſich auf
einige hundert Mark

Eine Kaſſe beſtohlen Der Büffet Mamſell im Café Winter
i wurden in vorletzter Nacht gegen 70 Mark aus der Kaſſe

geſtohlen
Verhaftung Jn einer Weinhandlung in der Schulgaſſe

verſchwanden geſtern auf räthſelhafte Weiſe ca 150 Mark Des Dieb
ſtahls ſtark verdächtig war das Dienſtmädchen bei dem denn auch
Nachſuchung gehalten wurde Hierbei fand man eine gleiche Summe
bei ihm vor deren rechtmäßigen Erwerb es nicht nachzuweiſen vermochte
und worüber es unglaubwürdige Angaben machte Sie wurde verhaftet

Sterbefälle vom 23 28 April Nierenleiden 1 Altersſchwäche
2 Lungenentzündung 5 Lungentuberkuloſe 4 Krämpfe 4 Herzſchlag 2Eitr Bruſt und Bauchfellentzündung nach Diphtherie 1 Verſchluß d

Gallenganges 1 Halsentzündung 1 Diphtherie 2 Hirnhautentzündung
3 Schwäche 1 Herzfehler 2 Brechdurchfall 1 Lungengefäßverſtopfung 1
Lungenentzündung bei Maſern 1 Lungenſchlag 1 Progreſſive Paralyſe
der Jrren 1 Luftröhrenkatarrh 1 Zuſammen 35 Fälle Darunter
befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans dem Vereinsleben
Der Verein der Aerzte im Regierungsbezirk Merſeburg und

Anhalt hält ſeine diesjährige Frühjahrsverſammlung
onnerſtag den 4 Mai Vormittags 11 Uhr hierſelbſt im Hörſaale

der chirurgiſchen Klinik ab Auf der Tagesordnung ſteht u Das
Reichsſeuchengeſetz und die Anzeigepflicht der Aerzte ſowie ein Vortrag
des Profeſſors Dr v Bramann über die Behandlung von Schuß
verletzungen

Dor thüringiſch ſächſiſche Geſchichts und Alterthumsö
verein hält morgen Dienstag Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg
eine Sitzung ab

D Der Bezirk XVII a des deutſchen Kriegerbundes
hielt geſtern hier im Neuen Theater unter Vorſitz des Herrn
Lüderitz ſeine Frühjahrsverſammlung ab Dem Geſchäftsbericht war
zu entnehmen daß 107 Vereine mit 203 Ehren und 7089 zahlenden
Mitgliedern dem Bezirk angehören Die Kaſſe hat abermals günſtige
Reſultate aufzuweiſen ſo daß es möglich geweſen iſt zahlreiche Unter
ſtützungen u a auch an bedürftige Wittwen zu vertheilen Als Ab
grordneier zum Bundes Abgeordnetentage in Straßburg wurde Herr
Lüderitz beſtimmt Von der Abhaltung eines Bezirksfeſtes wurde
Abſtand genommen dagegen beſchloſſen eine Ausſtellung von Erin
nerungsgegenſtänden aus den Feldzügen 1864 1866 und 1870 71 zu
veranſtalten und den Ueberſchuß dem Kyffhäunſer Denkmal Fonds zu
überweiſen Jn den Vorſtand wurden die Herren Rechtsanwalt
Dr Rüffer Hoffmann und Ingenieur Kreitling neu gewählt

Aus der Umgebung
Merſeburg 30 Aprik Kindesmörderin Unter dem

Verdacht heimlich geboren und das Kind beſeitigt zu haben wurde vor
einigen Tagen die 17 jährige Luiſe M im benachbarten Atzen dorf ver
haftet und dem hieſigen Amtsgericht überliefert Nach mehrfachen
Unterſuchungen und Verhören geſtand das Mädchen auch zu das neu
geborene Kind erſt 8 Tage lang auf dem Heuboden verborgen und
dann am Oſterjahrmarkt im Handkorbe mit hierhergebracht und zwiſchen
dem Neumarkte und Meuſchau in die Saale geworfen zu haben

Mücheln 80 April Kalter Blitzſtrahl Bei dem Ge
witter am Mittwoch Abend ſchlug der Blitz in den Pferdeſtall der
Leißring ſchen Ziegelei hier zündete aber glücklicherweiſe nicht

Schkoeuditz April Selbſtmordverſuch Der frühere
Schornſteinfegermeiſter Gevatter machte am Dienſtag Nachmittag in
der Nähe der großen Eiche einen Selbſtmordverſuch indem er ſich zu
erſchießen verſuchte Gegenwärtig befindet er ſich im hieſigen Kranken
hauſe Körperliche Leiden ſcheinen die Veranlaſſung zur That geweſen
zu ſein Die Kugel hat noch nicht entfernt werden können

Hettſtedt 30 April Verunglückte Bergleute Don
nerstag ſind auf dem Eduardſchachte die Bergleute Julius Witkewiczund Johann Semmler von hier beim Schehen verunglückt Erſterer

hat Hautabſchürfungen und Quetſchungen am linken Schienbein und
an den Füßen erlitten während Semmler der ſchwerer verletzt wurde
im Geſicht und an der Schulter getroffen iſt Beide haben im hieſigen
gewerkſchaftl Krankenhaus Aufnahme gefunden Ebendahin wurde
Freitag Mittag 12 Uhr mittelſt Krankenkorbes der Bergmann Wladis
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Frevenrg 80 April Zum Brückenbau Die Leitung
des hieſigen Brückenbaues für den am 27 die 64 m lange Interims
brücke eröffnet wurde iſt dem Herrn Reg Baumeiſter Krüger
Naumburg übertragen worden

Kleine Chronik
Hamburg 930 April Eröffnung der Sandfilter

werke Dem Hamburgiſchen Correſpondenten zufolge findet die
r der neuen Sandfiltrations Werke die 120 Liter Waſſer für

den Tag und Kopf der Bevölkerung zu liefern vermögen morgen am
1 Mai ſtatt

Bremen 30 April Verhängnißvoller Sprung Jn
der Mädchenkammer eines Kochgeſchäftes in der Breedenſtraße brach
geſtern Morgen Feuer aus Die Mädchen mußten vom Dach des
vierſtöckigen Hauſes in ein von der Feuerwehr bereit gehaltenes Spring
tuch ſpringen Ein Mädchen ſprang fehl und war ſofort todt

Elberfeld 30 April Erirunken Während einer Kahn
fahrt auf der Ruhr bei Hattingen verunglückte durch das Kentern des
Bootes der Regierungsaſſeſſor Fritz Wolff von hier Die
beiden andern Jnſaſſen des Bootes konnten gerettet werden Wolff
der erſt vor Kurzem das Aſſeſſorexamen beſtanden war wegen ſeiner
Liebenswürdigkeit allſeitig ſehr beliebt

Koblenz 30 April Attentate auf Briefträger Vor
geſtern wurde zum zweiten Male in dieſer Woche der Landbriefträger
von Ehrenbreitenſtein im Walde überfallen und beraubt

Metz 30 April Lebensmüde Eine junge Ruſſin
Namens Korſakoff aus einer hohen Petersburger Familie deren
Vetter Militärattaché einer ruſſiſchen Geſandtſchaft iſt warf ſich bei
Noveant unter den Zug und wurde ſofort getödtet

Pfarrkirchen 30 April Schadenfeuer Jn Brombach
brannte geſtern Nacht ein großes Bauerngut nieder 32 Rinder
14 Pferde 40 Schweine und ſämmtliche Fahrniſſe ſind ein Raub der
Flammen geworden

Catania 30 April Vom Aetna Es beſtätigt ſich daß
ſich auf dem Grunde des Centralkraters des Aetna an vie
Stellen glühende flüſſige Lava gezeigt hatKonſtantinovpel 30 April We heerungen durch Erd
beben Die Kommiſſion welche den durch das Erdbeben im Vilajet
Manmret ul Aziz Kleinaſien verurſachten Schaden feſtzuſtellen hatte
berichtet daß in der Hauptſtadt des Vilajets Malatiag und in den Kazas
Bezirken von Hasmanzor Behesni Carakiahta und Akdjedagh durch

das Erdbeben nicht weniger als 885 Menſchen getödtet und 164 Per
ſonen verwundet wurden Von 11740 Häuſern wurden 271 gänzlich
zerſtört 1345 ſind unbewohnbar und 2195 ſind mehr oder weniger
beſchädigt worden Außerdem wurden eine Kaſerne und zwei Poſt
und Telegraphen Stationen zerſtört und eine Kaſerne ſchwer beſchädigt
47 Moſcheen 9 mohamedaniſche und 5 chriſtliche Schulen und drei
Kirchen ſind gänzlich zerſtört worden Die Zahl der umgekommenen
Hausthiere beträgt 10000

Standesamt Halle
Eheſchließ ungen

29 April Der Schuhmacher Hermann Würzberg und Marie Hoffmann
Brunnenplatz 7 und Sophienſtraße 26 Der wiſſenſchaſtliche Lehrer Otto
Anthes und Margarethe Stockmann Altenburg und Breiteſtraße 3 Der
Schauſpieler und Sänger Auguſt Schöne und Pauline Wilsdorf Breite
ſtraße 6 und Brunnenplatz 2 Der Kaufmann Albert Hofmann und Eliſabeth
Schwarz Leipzig und Mansfelderſtraße 54 Der Büreau Vorſteher Otto
Krauſe und Antonie Bartels Hohenzollernſtraße 1 Der Zuſchneider
Rudolf Salomo und Emma Eckhardt Domplatz 8 und Spitze 16 Der Bahn
arbeiter Hermann Rautenſtein und Marie Biene Königſtraße 17 und
Niemeyerſtraße 12 Der Schmied Karl Springer und Pauline Reinhardt
e 8 und Zſcherben Der Metalldreher Robert Grahneis undranziska Tag Gommergaſſe 4 Der Eiſendreher Karl Kunth und

argarethe Fräßdorf Krukenbergſtraße 10 Der Bahnarbeiter Auguſt
Riemann und Marie Rehfeldt gen Schönemann Leſſingſtraße 8

Geboren
29 April Dem Bahnarbeiter Max Spatzier eine T Marie Anna Wilhelm

Waffe 4 Dem Klempner Paul Blank eine T Frieda Erna Eliſabeth
ilhelmſtraße 4 Dem Reſtaurateur Emil Schöle ein S Karl Bernhard

Otto Franckeſtraße 12 Dem Bierhändler Karl Schwalbe ein S Karl
Otto Gartengaſſe 3 Dem Kutſcher Karl Schwarzwalder ein S Karl
Paul Gr Klausſtraße 37 Dem Lackirer Otto Naumann eine T Minna
Gertrud Anhalterſtraße 3 Dem Poſtſchaffner Gottlob Haaſe ein S

Georg Jacobſtraße 47 Dem Bahnarbeiter Chriſtian
aldyk eine T Frieda Elſe Mötzlicherweg 7 Dem Handarbeiter Karl

Mahlgut ein S Wilhelm Karl Beeſenerſtraße 2
Geſtorben

29 April Des Glasbläſer Hermann Schmidt S todtgeb An der Moritz
5 Des Schneidermeiſter Auguſt Grob S Friedrich 11 Stein

bocksgaſſe 4 Des Handarbeiter Karl Rappſilber S Hermann 2
Gerbergaſſe 14

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 1 Mai 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Staatsſekretair
des Reichs Jnſtizamtes Hanuauer iſt geſtern Nachmittag ge

ſtorben
Prag 1 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Marktflecken
Plana ſteht in Flammen Ueber 50 Häuſer ſind verbrannt

Sofia 1 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Wahlen zur großen
Sobranje haben geſtern in völliger Ruhe und ohne
Zwiſchenfall ſtattgefunden Die Betheiligung war eine ſehr
lebhafte

A Sevilla 1 Mai 8 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wegen verweigerter Lohnu
erhöhung verwundete ein Arbeiter ſeinen Fabrikherrn
durch mehrere Meſſerſtiche Der Attentäter wurde verhaftet

P London 1 Mai 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Hafenarbeiter
Londons beſchloſſen in einer geſtern abgehaltenen Verſammlung

heute in den Ausſtand einzutreten wenn man nicht die
nichtunioniſtiſchen Arbeiter verabſchiedet

Brummer Benjamin

Die Maifeier
n Leipzig 1 Mai 11 Uhr Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die geſtern im Nachbardorfe
Stötteritz auch dieſes Jahres abgehaltene ſozialiſtiſche Maifeier
iſt ohne Zwiſchenfall völlig ruhig verlaufen Die Häuſer waren mit
vielen weißen Fahnen die eine rothe 8 trugen dekorirt Auf dem Feſt
platz waren etwa 45 000 Perſonen zugegen von hervorragenden Führern
ſah man den Reichstagsabgeordneten Geyer Feſtreden wurden
nirgends gehalten nur Prologe ein geordneter Feſtzug nach dem Platz
der Feier war von den Behörden unterſagt geweſen Abends gegen
7 Uhr leerte ſich der Platz

9 Berlin 1 Mai 10 Uhr 50 Min Vorm Telegramm

2 Mai Seite 31 Mai in den Straßen der Stadt bietet weicht in keiner Weiſe von
dem gewöhnlichen ab Die erwartete Maſſenfrequenz nach den Vor
orten Johannisthal und Grünau wo die ſozialiſtiſchen Verſammlungen
ſtattfinden ſollen iſt in den Moxgenſtunden noch nicht zu bemerken
Was die Feier des geſtrigen Sonntags anlangt ſo war Seitens der
Arbeiter des ungünſtigen Wetters wegen die Theilnahme eine ſehr ge
ringe in einigen Vororten war die offizielle Feier bereits geſtern ge
halten worden Sie beſchränkte ſich auf den Vortrag von Arbeiter
liedern durch Arbeiter und Geſangvereine ſowie auf Feſtreden die den
Achtſtundentag feierten Die Veranſtaltungen ſchloſſen mit Ball Jn
Berlin wurde die Ruhe in keiner Weiſe geſtört Die fraktionellen
Sozialdemokraten hielten eine Art Generalprobe für die eigentliche
heutige Feier ab Man beabſichtigt außer lebenden Bildern und Vor
trägen auch turneriſche Vorführungen zu bieten Die Feſtzeitungen
ſind nahezu ausverkauft

Prag 1 Mai 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm unſeres
Korreſpondenten Die heutige Maifeier dürfte unter ſchwacher
Betheiligung ruhig verlaufen da ein großer Theil der Fabrikarbeiter
beſchloſſen hat heute zu arbeiten Von vielen Fabrikſtädten der Provinz
treffen gleichfalls befriedigende Nachrichten ein

Wien 1 Mai 9 Uhr 35 Min Vormittags Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die geſtrige Maifeier welche
durch 14 Arbeiterverſammlungen eingeleitet wurde verlief völlig
ruhig Heute Nachmittag werden in allen Vororten Arbeiterverſamm
lungen ſtattfinden bei denen vorausſichtlich die Ruhe gleichfalls nicht
geſtört werden wird Die Arbeiterführer haben nämlich ſchon geſtern
die dringende Mahnung in den Verſammlungen erlaſſen ſich keiner
Ausſchreitungen ſchuldig zu machen da die Behörden mit größter
Strenge in ihren Sicherheitsorganen dagegen vorgehen würde

I Lille 1 Mai 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm unſeres
Korreſpondenten Die Sozialiſten wollten heute die Gräber
der Gefallenen in Fourmiers beſuchen und Kränze dort niederlegen
doch hat der Bürgermeiſter jede Kundgebung unterſagt

Berlin 30 April Zur Militärvorkage berichtet die
Nat Lib Corr Die Verhandlungen des Reichskanzlers

mit Herrn von Huene ſind wie wir zufällig hören auch am
Sonnabend noch fortgeſetzt worden Nn einen Erfolg glaubt aber
Niemand mehr Man rechnet jetzt bereits auf eine Reichstags
Auflöſung Ende dieſer oder Anfang der nächſten Woche

Göſchenen 30 April Die meiſten Gotthardtbahnſtationen
ſind für die Fahrt des deutſchen Kaiſerpaares bereits freund
lich und feſtlich geſchmückt

Aus dem Geſchäftsvorkehr
Neue Deckenkonſtruktion Gegenwärtig gelangt eine neue

Deckenkonſtruktion zur Einführung welche nicht nur das Intereſſe
der Techniker von Fach in hohem Grade in Anſpruch nimmt ſondern
auch geeignet ſein dürfte die Aufmerkſamkeit des Laien zu erwecken
Es handelt ſich um den Erſatz der gegenwärtig faſt allgemein gebräuch
lichen Holzbalkendecken durch eine völlig feuer und ſchwamnmſſichere
dabei überaus einfache zweckmäßige und billige Konſtruktion Das in
Deutſchland und den meiſten übrigen Ländern patentirte Syſtem des
Baumeiſters Joh Friedr Kleine in Eſſen a d Ruhr beſteht im Weſentlichen
aus einer Verbindung von Cement Eiſen und Stein deren verſchieden
artige Feſtigkeiten ſich in vortheilhafteſter Weiſe ergänzen Die weſent
lichſten Vorzüge des Syſtems ſind Vollkommene Feuerſicherheit und
Dauerhaftigkeit größtmöglichſte Abkürzung der Bauzeit Sicherheit gegen
Eindringen von Ungeziefer Durchdringen von Waſſer und ſchädlichen
Dünſten große Schalldichtigkeit größte Tragfähigkeit bei geringer
Konſtruktionsdicke und geringem Eigengewicht Billigkeit und Gewinn
an nutzbarem Raum leichteſte und ſicherſte Herſtellungsart und ſchönes
Ausſehen der mit geraden Unterſchichten hergeſtellten Decken Die Aus
führung des Patents liegt für den Regierungsbezirk Merſeburg in
Händen des Herrn Maurermeiſter Lingesleben in Halle a S
Generalvertreter des Patentinhabers für die Provinz Sachſen iſt die
Firma Knoch u Kallmeyer in Halle a S

Sommerfahrplan
Giltig vom 1 Mai 1893

Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 244 589 V von
648 V bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 6 V v Cöthen 788 V
100 ,1 190V b Cöthen 11 V 3 92 V v Cöthen 10

3 188 N 3 325 558 1089 V 1 3 182 389 M
680 N b Cöthen 71 N 1 N 8 75 910 MN 112 N
845 1084 N 3 3Leipzig 122V 254V 489V 550V Leipzig 1211VP 520 V 628 72
i 746 V 8 912V 1022V V 8 7 952 VP 10 2 V
1044 1152V 1489 352 119 V 3 117 N 3 127
517 535 639 79 N 3 34 426 58482 917 N 3 118 615 79 N 3,741 825921 1030 N 8

Aſchersleben Halberſtadt 588
V v Cönnern nur Werktags
789 1025 1258 57
582 N 8 98 1155 N

Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Eisleben 78 725 V 3
1012 1282 N von Eisleben
125 525 751 816 N

3 1052 N

Aſcheröleben Halberſtadt 5
787 117 V 4 13N 317 625 1090 N bis

Halberſtadt

Nordhauſen Kaffel 589
658 V bis Eisleben 922
1052 9 N bis Eisleben

und Querfurt 229 62
92 N 103 1148 N bis
Eisleben

Berlin Anhalt 1228 38 P
3 442 P 2 749 90173 112 152 r581

N 2 56 823 N 3847M b Bitterfeld 1070 N 3

Berlin Anhalt 318 VP 5 V
788 V von Bitterfeld 90 V

3 1014 10 V 81131 V 2 27 5885 N 183 68 N 13 9
1185 N 2

Soran Guben 64P v Torgau
10 9 12 N 8 1026 N

Thüringen 1216 324 V
3 487 V 2 528 V von

Merſeburg nur Wochentags 7
9i V 8 1046 115

2i ,51 526 M 2 8N 3 883 954 N 310 6 N nur Sonntags von
Sulza

Sorau Guben 752 112
r225 N 3 630 1110 N

Thüringen 328 ,547 725 V
nür Sonntags b Sulza 7 V
3 945 V 3 1048 V

nach Stuttgart und München
8 1057 1186 V 2

132 222 518 N 73610 N nach München 8
718 982 N bis Erfurt
1150 R 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
Waſſerſtände Am 1 Mai Halle unterhalb 1,64

Trotha 1,28 30 April Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 0,10 Dresden 0,78 Magdeburg 1,27

Der unſerer Zeitung hat heute diebekannte Firma Karl Heinze Berlin W einen Proſpekt
der Ruhmeshallen Lotterie für Errichtung des Kaiſer
Friedrich Muſeums à Loos 1 Mark beigelegt auf welchen

unſeres Korreſpondenten Das Bild das ſich zum heutigen wir unſere Leſer hierdurch empfehlend hinweiſen

empfehlen zu fosten
Hemdenleinen Hemdentuche Bettzeuge Inletts Bettdamaste Tisch

sehr billigen Preieens

tücher Handtücher Servietten
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i Schluss Sdes Coneunrsmaſſen Ausverkaufs der Gustav Fuchs ſchen Maſſe S

Sr See ST Sonntag den 7 dieses Monats SDie noch vorhandenen Heſtünde in Veiden Nodewaaren Damen Confection darunter einige 100 zurück
geſetzte von 2 Mk an Uerreu Anzugstoften hunderte von Kleider und anderen Restern werden 9

D zum 4 Theil der früheren Preiſe verkauft Dü S
da das Fokal Sonntag den 7 d Mts geräumt ſein muß S

er W

empfiehlt in neueſter und
beſter Konſtruktion

Häckſel
maſchinen

Drillmaſch J

Rübenmühlen maſchinen Jauhenpunpen n ſ n

De Billigste Bezugequelle Da
Z Hof Kalligraph PFix s
a Schreib Lehr Methode

Be Unter Garantte des sicheren u sehnelien Brfolges
lehre ich nach dieser unilbertroffenen Methode einem Jeden ohne

Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlieh sehreiben in
kurzer Zeit eine gefällige und gelänufige Handsechrift Lehre Dentsech
Luatein Kopf und Rundsehritt Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit

Mässiges Honorar
F Wehmer, Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen

Hof Kalligra phen H Ftx zu Magdeburg
Unterriehtslokal Gr Steinstrasse 18 3 Etage

WarumM iſt Larl Koch s Nährzwieback für jede
J Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

Mein unentbehrlichſte Nährmittel geworden
I Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren

Eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

Onrl Kochs Nährzwieback regelt den
ren u verhindert Verdauungsſtörungen

er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken
Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten

Carl Koch s Nährzwieback iſt die
beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen
leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Koch sar

Fabrik hygieniſcher Rährmittel Herrenſtraße 1
und bei Helmbold

Ernst Jentasch Leipzigerſtraße
H Quaritsch Flora Drogerie
A Pietsch Firma Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
Steinbach s Adler Drogerie Königſtr
Schult Libusch Magdeburgerſtraße
Franz Zinke Wuchererſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtraße
Noak Lorenzs Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüter s Nachf SteinſtrWiedero s Nacht am Markt

Co Leipzigerſtraße
F A Pats Gr Ulrichſtraße
G Osswald Geiſtſtraße
R Sachse am Friedrichsplatz
Drogerie Leonharädt Reilſtraße
J R Strässner Bernburgerſtraße
Gebr Kircheisen am botan Garten
E Walther Nachf Steinweg
F W Glaeser Gr Klausſtraße
Friedrlch Drogerie Friedrichſtraße 58
A Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

e Pflanzenverſteigerung a
Jn den Räumen des Winterga rten Halle a Magdeburgerſtr findet

am Dienstag den 9 Mai cr Vorm von 10 Uhr an
eine große Pflanzenverſteigerung ſtatt wobei hauptſächlich die

daſelbſt eingeſtellten

Lorbeer Kronenbäume u Pyramiden Roſen
und Palmen

in nur tadelloſen ſchönen Exemplaren zum Ausgebot kommen

Louis Kanatz

Gewinne der
Königsberger Pferdelotterie

10 rompl beſpannte Equipagen
47 edle oſtpreuß Pferde

2443 maſſive Silbergegenſtände
Ziehung unwiderruflich 17 Mai

Pferdemarkt 13 Mai
Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk

Loosporto und Gewinnliſte 30 Pfg
empfiehlt die General Ageuntur von
Leo Wolf Königsberg i Pr
ſowie in Halle Rlieh Sohroedel

Günſtigſte Gewinnchancen weil
weniger Looſe als bei vielen ähn
lichen Lotterien

Dir beſte Pferdelotterie
iſt die Neubrandenburger

Ziehung beſtimmt am 10 Mai er à Loos
1 Mark Liſte und Porto 30 Pfg
Hauptgewinn eine Equipage mit 4 hoch
edlen Pferden es kommen außerdem zur
Verlooſung 81 edle Reit und Wagen
pferde c
Leo Joseph Neubrandenburg
Jch übernehme den Verkauf der Gewinne

Quillayarinde
Gallseife

in beſter Qualität billigſt bei
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 28
Schneidermeister

erhalten gratis Muſterkarten in billigen
Stoffen Hohe Proviſion Franko Zu
ſendung Jedes Maaß

Theod Welter in Nürnberg
Aelteſtes Tuchverſand Geſchäft

Ich impfe jeden Mittwoch
von 3 Uhr

Dr Schuchardt
Zwingerstrasse 20 I

Adler Apotheke Geiststr 16
Butterpulver

erleichtert das Buttern giebt wohl
ſchmeckende Butter größere Ausbeute

Milch und Nutzenpulver
echt holländiſches warm empfohlen von

Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc
Reſtitutionsfluid

Martels berühmtes Spat Liniment
Rothlaufſchutz und andere Vieharznei

mittel

Reconvalescentenstation

braunlage iHarz
für Geneſende ſobald ſie einer ärztlichen
Ueberwachung nicht mehr bedürfen
Blutarme körperlich Geſchwächte
oder Ueberanſtrengte aus den weniger
bemittelten Ständen Arbeiter Handwerker
Unterbeamte 2c Gute Verpflegung ge
ſunde Wohnung gegen Erſtattung der
Selbſtkoſten

Kranke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung am
15 Maj

Meldungen unter Einſendung einer ärzt
lichen Beſcheinigung über Bedürftigkeit und
Geſundheitszuſtand zu richten an den

Vorſtand des

Vrauenkrankheiten
Nervenleiden Bleichsucht etc

werden sicher geheilt von

Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm

kt Vertr der Naturhellkande d SpeArth Conrach des ist ver Naera an

2 Minut BahnhokfHelene Conrad e innten So Eelrtet
Leipzigerstrasse 54

Anstalt für Dampf u Sitzbäder Mossage Fackungen etc

Neue massive feuor U schwammsichere Decke

Patent Kleinevorzüglich bewährt bei Brenn und Belaſtungsprobeu
Jn gleich vortheilhafter Weiſe verwendbar bei Wohn Wirthſchafts

und Fabrikgebäuden ſowie bei öffentlichen Gebäuden aller Art

Richt theurer als Holzbalkendecke

Alleinige Licenzinhaber für die Provinz Sachſen die Herzogthümer
Anhalt Gotha und das Fürſtenthum Sondershauſen

Knoch Kallmeyer
Techniſches Bureau für Hoch und Tiefban Halle a S

Ausführender Vertreter für den Reg Bez Merſeburg

C Lingesleben
Maurermeister Halle a S

n Kinderwagen Scuiin
Billigſte Bezugsquelle Große Auswahl

D Reparaturwerkſtatt für jede diesbezügliche Reparatur
Schmeerſtr 21 Albert Krausse Schmeerſtr 21

6008008009 0

Grabdenkmälsr
i Granit Marmor und Sandstein

werden bei billigster Preisberechnung sauber und geschmack
voll ausgeführt von

Gust Zimmermann

Halle as Paradeplatz l
Vis vis der Moritzburg

Specia lität u
Unverwetterliche Crystallglas Sohriftplatten

desgl tlefschwarze Marmorglasplatten
mit unzerstörbarer Hoehglanzpolitar

gerichtl vereid Taxator außergerichtl vereid Auctionator Krankenpflegevereins zu Schönebeck
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Deutsche Schokoladen
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davicl Söhne
Jahres Produktion 00000 Kilo

P Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse I Wuchererstrasse 35
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